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wdre, fann man fidh auf die Mitteilung dber in dem Stild enthalte-
nen Rehre bejdranten. Cmpfehlendwerte Kommentare ur Grfldrung
der bibl. Gejdjichte bes. Bibeltunde Haben wir von Knedht, May und
Sdyujter.

©oviel fiber Tarbietung und Bertiefung; nur fury nod) etwasd
fiber die Anwendung dexr Lehre auf dbad Lleben, die ven allen Mes
thobitern gefordert wird. (Shlup folgt.)

——r R ——

Rantonale Anftalt fiir taubffumme und bildungsfibige fdjwad)-
finnige Kinder in FHohenrain, K. Suzern.
I. Taubfummenanfalt.

Wir entnebmen bem eben exfdienenen Jahredberidht obbemannter Anftalt
nadftehende Details:

a. Sitand der Hule: Der legte Plap war vergeben. Total 79 obey
43 Rnaben und 36 ‘Madden. 14 wurden entlafien, wovon 9 u ihren Eltern
famen.

b. Grad der Tanbheit: 3 waren normalhdrend, 5 {dwerhdrend, 40 vo-
falhdrend, 9 fhallhdrend und 24 gang taub.

c. Griftige Begabung: 2 exbalten Note 1, 12 = TNote 1—2, 13 = Note 2,
17 =Note 2—8, 23 =Note 3, 10 =Note 3—4 und 2= Note 4.

d. Heimat: 39 aus Suzern, andere Kantone 33 und bas Ausland 7,

0. Yermigensuerhilinifle: 9 KRinbexr Haben vermdglide Eltern, die Eltern
von 39 [eben in bebrdngten Berhdltniffen, fiir 3 forgen edble Wohltdter, unbd jitc
28 bejablen bie Waifendmter dbad Koftgeld. — Aus dem Taubffummenfond er
bielten 37 RKinber 1230 Fr. Stipenbdien.

f. Sehrerfdaft: Die Kinber waren in 7 RKlaffen eingeteilt und wurben
von 8 Sehrivdften untervidtet. Der Vevidterjtatter beflagt fidh, daB eine Lehre
fraft in ben Militdrdienft einviiden muBte, ,weil in einem folden Spezialfadye
eine gleidywertige Vertretung fehr jdwierig ift”.

II. Anfalt fiiv [hwad)finnige, bildungsfihige Rinder.

a. Stand der Sdmle: 112 Rinder gegen 84 im Borjahre, 69 RKnaben
unb 43 Madden, von benen 100 dem Kanton Buzern angehdrig.

Gilrd fommende Jabr find fdon mwieder 40 angemeldet, wasd ,bie ju-
ftdndigin Organe hinfidtlid Plapfrage ju exnfter Dejorgnid veranlafjen mup®

b. Permogensverhiltniffe: 9 SKinder baben woblhabende Eltern, fir 15
aablen Angehdrige, ,die nidgt auf Nofen gebettet find*, fiir 4 jocgen edle TWoble
tater und fiitx 52 entridhten Waifendmter dad RKoftgelbd.

¢. Untervidyt und @ualifihation der Biglinge: Die 112 Rinber wurben
von 8 Rehrirdften untevridtet und zwar in 2 BVorftufen und 5 aufiteigenden
Rlafien bder orbentliden Sdule, mit Paralelifierung der Schreids und Drud-
lefetlaffe. RNedyt interefjant ift die Nuseinanbderfepung bes Vervidhted fiber Bore
bilbung, fiber den Grad der Geiftesfchwoade, fiber die Urfaden 2. JIn leplerer
Ridtung teiht e8 u. a. ,Angeboren ift dbad lebel in 62 Fallen. Hiegu tragen
Bei: Altohol in 29 Fdlen, Heredbitit in 18 Fdlen, Verwandtfdait dex Gltern
in 4 Gallen, dbexrmdBige Arbeit der Mutter in 2 Fdllen, Schred bder WMutter
in 2 Jallen, Altexsdifferens bexr Eltern in einem Falle. Gvworben ift bas Uebel
in 29 Gdllen, gang unbefannte Urfaden in 11 Fdlen.”
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Der Beridt ergeht fid bed Weiteren in fehr anfprechender LWeife itbex
,Sdule und Unterridt” und zeidnet veritdndnidinnig dben Gang, ber mit grofer
Opfexliebe und Hingabe eingefdlagen toird, um bad Jiel au erveiden. &8 ift
die Arbeit wahrer SeelengrdBe und wahren Seelenabeld, bie da in foldern Ane
flalten von ben RVebhrfrdjten an den Uermften der Armen vollzogen wird, EB it
aber aud) eine Wrbeit, bie viel methodijdhed Gefdyid erforbert, fei ed fiir ben
offigiellen Untervicht, fei e8 fiix die Beit ber jdulfreien Stunben, wedhald aud
allen Qebrlrdften bHodjte WAnerfenmuung gebiifrt. Dad um o eher, mweil fie fid
auch fonftant fitx ihre Beitfe Aufgabe wappnen. So melbet ber Bericht pag. 15:

» 31 fonferenzfacen begeidhnet bad beziigliche Protololl fedts Sipungen;
awet gefddftlicher Art und vier mit praltifjdhen Avrbeiten aus dem Gebiete bes
Unterridtd unbd brei Qehrproben, AIB foldge find au verzeidnen: a. ald Lehre
proben: Entwidlung einiger Vegriffe bes fiebenten Geboted (Vir. Eftermann),
Cinfitbren in8 Abydhlen zweiftelliger Jahlen von 1—100 (Oberlebrer Roos),
Dellination ded beifilgenden Cigenjdaftéwortes und Einfiihrung in bedbingenbe
Rebeweife (ehriv. Scweiter Epiphania); Vorfihrung und Anleitung jum pratt.
Gebraud) ber nenen fnupp'jden Redenapparate (Oberlehrer Rood). b, An Ree
feraten gelangic aufer den beiden Teilen vom Heilpddagon. Rurd Miinden (Roos)
jur Befpredung ,Spradunterridt bei Sdhwadbegabten” an Hand bed III. (ue
sexnifden Sdulbudesd (Oberlehrer Roos). I3 Freithema bdarf ertwdhnt werben
»&inteilung, allgemeine Symptome und Jntelligensyriifung anormaler Kinber”
anlaBlidy bed Menbez-voud ber Freidmier., Hoddorf-Hilivder Bejirtsfons
fevrengen.”

Regierung und GroBer Rat bieten dber Anftalt die Mittel jur zeitgemdien
NAusdgeftaltung in ergiebiger Weife. So rurbe ber Dad)itod ber neuen Anitalt
aufolge bed unermarteten Bubranged von 3dglingen audgebaut, wofiir ber Staat
30,000 + 10,000 Fr. neuerbingd al8 auferordentlided Opfer leiftete.

Der gedbiegene Bericht — exr umfaht 68 Seiten und enthalt nod eine
praftifcy v ertvolle Arbeit von Heren Oberlehrer F. Noosd, betitelt , Der Unter-
tidt in ber Bolidfdule® — fdliegt mit folgenben beheryigendwerten LWorten :

»Wenn und fo ber unecbittlide Tod [dmerslide Verlufte beigebradt bHot,
fo biirfen wir bod nidt verzagen. Wie im RKriegddienite die Stelle bed Ge-
fallenen ein anberer Soldat einnimmt, fo mdgen uns neue Wohltdter erftefen.
Mit bewegtem Hergen danfen wir allen Gabenfpendbern, gang befonders aud) den
alten und neuen Sammlern. Unterjtiipt und traftig im nddfien Sduljabre.
G8 ift dringend, dringend ndtig; bdenn innerbalb drei Jahren ift bie Babhl bex
Rindber von 77 auf 191 geftiegen und die bamit proportional fidh mehrenben Ges
fude um Unterftiigung lafjen den Biefiix verfiigbaren Bind bvon ben Fonds von
je 50,000 Tr. als ungeniigend exjdeinen. Whirden uné mehr Gaben jugewendet,
fo tdnnten wir wie in anbexn Anftalten bad RKoftgeld ber RKinder bHerabfegen,
fie jo langer behalten und fomit weiter fortbilben. @erabe in der Jeit, ba bie
@eiftestvafte i su entwideln beginnen, miflen wir fie entlaffen. Wie notwen.
big und widtig waire bie Fortbilbung und Erziebung erft vedit in diefem Stas
bium. Menfjdenfreundbe und edle werftdtige Chriften, bebentet diefed und fitllet
bie troftiofe Qiide aus!“

&in marmes TWort, bad ben Geift bed Hingebungdvollen Tiveltord Ehters
mann trefflid djarafterifiext, Mdge e8 dbem weitfidhtigen Priefter und feinen
flarfmiitigen Qebrirdften immer gelingen, aué ben armen Bdglingen redytidhaffene
Menjhen und glaubige Chriften zu erzieben! Sie tun ein beftes Werl fiir ben
bedauerndwerten Ginjelnen, aber aud) jiir Gemeindbe und Staat, fiix Rivde unbd
Baterland! Cl. Frei,

—— A A A



	Kantonale Anstalt für taubstumme und bildungsfähige schwachsinnige Kinder in Hohenrain, Kt. Luzern

